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Aus Schule und Kindergarten 

Pflanzaktion der 5. Klasse im Schulgarten

Ein Speierling
Am 3. November 2025 hat die 5. Klasse einen Baum gepflanzt.
Ein Speierling wie sich herausstellt. Es dauerte ein bisschen, bis
die Schubkarren und Gießkannen geholt wurden. Als jene Sachen
ankamen, war das Loch bereits schon gegraben. Der Speierling
wurde im Loch gehalten und der Pfahl wurde an den Baum gekno-
tet. Und die Erde wurde wieder drauf geschüttet. Zum Schluss
wurde der Baum gegossen. Aus den Früchten kann man machen:
Marmelade, Apfelwein. 
Einfach so kann man die Früchte schon essen, aber sie sind sehr,
sehr bitter. 

Elina Lowe, 5. Klasse 

Unsere Baumpflanzaktion
Wir haben einen Speierling-Setzling gepflanzt. Um 9 Uhr sind wir
einen langen Weg bis in den Garten gelaufen. Dort haben die
Jungs, die wollten, eine große Schaufel bekommen, mit der sie ein
Loch in die Erde graben sollten. Als es groß und tief genug war,
hat Frau Grotti uns den Baum oder aus meiner Sicht eher den Ast
gezeigt und uns berichtet, dass der Ast irgendwann zu einem kräf-
tigen Baum wird. Damit der Baum sich auch wohl fühlt, haben wir

ihn mit Komposterde eingepflanzt. Außerdem hat Frau Grotti uns
berichtet, dass der Baum ein Speierling ist. Er wird bald schon
Früchte tragen, denn dieser Baum wächst schnell. Die Früchte
sind sehr sauer, aber verwendbar für Marmelade oder Wein -
rezepte. Zudem hat sie auch berichtet, dass Bäume viel Wasser
und möglichst wenig Wind mögen. Also haben wir einen Halb -
stamm neben den Baum gegen die Windrichtung gebunden. Zum
Schluss haben wir den Baum noch mit viel Wasser gegossen und
gehofft, dass der Baum sich wohl fühlen wird. 
Ich kann es kaum abwarten, den Baum blühen zu sehen. 

Alexandra Popa

Meine Klasse und ich haben einen Baum gepflanzt. Als Erstes sind
wir in den Garten gegangen, dort haben wir ein Loch gegraben.
Dabei habe ich leider nicht zugehört, weil ich mit Konstantin gere-
det habe. Dann haben wir einen Speierling gepflanzt. Einer hat
den Baum und den Pfahl gehalten und die anderen haben das Loch
zugeschüttet. Die Früchte sind sehr bitter, aber man kann sie gut
für Marmelade und Apfelwein benutzen. 

Liam Wieland
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Am Montag, den 10. November 2025 kamen schon früh am
Morgen die Eingangsstufe, erste, zweite, dritte und vierte Klasse
zum gemeinsamen Martinslieder-Singen im Rondell des Schulhofs
zusammen. Auch die siebte Klasse nahm gerne daran teil, jedoch
mehr, um in Erinnerung an einstige Laternenläufe zu schwelgen
und sich »besingen« zu lassen. Für die »Kleinen« war es erhebend
und einfach nur schön von den »Großen« wahrgenommen zu wer-
den.

St. Martin: Geschichten angehört und mit Laternen gelaufen 

Am Nachmittag dann trafen sich die Eingangsstufe, die erste und
zweite Klasse zum Martinsfest im Saal der Schule. Vielen Dank an
Frau Münch und die 8. Klasse, dass der Saal in der Hochphase der
Achtklassspiel-Vorbereitungen genutzt werden durfte. Kinder mit
ihren Eltern, Geschwisterkindern und Freunden hatten sich zur
Martinsgeschichte eingefunden. Der Saal war beinahe bis auf den
letzten Platz gefüllt, als alle der Erzählung lauschten. »Das Brot
Gottes« eine wundervolle Geschichte von Fritz Lemmermann, die
Wahrbilder passend zu dieser Festeszeit enthält, wurde erzählt.

In – dunklen Zeiten – wenn man sich als Mensch kraftlos und ver-
wundbar fühlt, dann sind die Ohren taub für die Stimme des
Himmels und seiner Boten. Dann bedarf es der Mitmenschen, die
auf der Erde näherdran sind, um zur Hilfe zu kommen, die Not zu
wenden und Licht und Freude zu spenden – so erzählt die
Geschichte. Und es ist gar nicht sicher, dass diese Menschen sich
nicht selbstlos in den Dienst der guten Mächte begeben haben ...

Mit ihren selbstgebastelten Laternen zogen die Kinder und alle
begleitenden Gäste singend in den Wald. Dämmerung zog auf und
Nebel hüllte alle Anwesenden ein. Es wurde ein Herbst- und
Festabend, wie er nicht schöner hätte sein können. Nach einer
Stunde zurück an der Schule wurden die Martinswecken gebro-
chen und miteinander geteilt. Nochmals herzlichen Dank an alle,
die für diesen köstlichen Abschluss gebacken haben!
Mit einem letzten Lied zu Ehren des heiligen Martins ging es für
alle nach Hause.

Annette Milz
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Am diesjährigen Pädagogischen Tag stand ein hochaktuelles
Thema im Mittelpunkt: Künstliche Intelligenz (KI). Referent
Edwin Hübner führte das Kollegium mit viel Fachwissen, Humor
und anschaulichen Beispielen in die Grundlagen und die
Bedeutung dieser Technologie für Schule und Gesellschaft ein.
Zu Beginn erläuterte er, wie KI-Systeme funktionieren – von der
Datenbasis über neuronale Netzwerke mit ihren »Input-, Hidden-
und Output-Layern« bis hin zu den Lernprozessen durch soge-
nannte Backpropagation. Dabei gehe es, so Hübner, weniger um
»Magie«, sondern vielmehr um »Statistik, Mustererkennung und
menschliche Logik, die in Maschinen abgebildet wird.«
Besonderes Augenmerk legte der Referent auf die pädagogische
Perspektive: Wie können Kinder und Jugendliche lernen, die
Logik von KI zu verstehen, ohne sich von ihr abhängig zu machen?
»Kinder sollen lernen, die Logik der KI zu verstehen, um nicht ihr
Opfer zu werden«, betonte Hübner. Medienkompetenz und kriti-

Pädagogischer Tag: Lernen mit und über Künstliche Intelligenz

rechts: Selbstgemaltes Bild von Carlo aus der ersten Klasse

sches Denken seien zentrale Schlüsselqualifikationen, um mit
neuen Technologien verantwortungsvoll umzugehen.
In einer lebhaften Diskussion wurde deutlich, dass KI nicht nur
eine technische, sondern auch eine ethische und gesellschaftliche
Herausforderung ist. Welche Verantwortung tragen Schulen,
wenn KI den Unterricht und Lernprozesse immer stärker beein-
flusst? Und wie kann Bildung dazu beitragen, dass junge Men -
schen Chancen erkennen, Risiken einschätzen und eigene kreati-
ve Lösungen entwickeln?
Der Pädagogische Tag endete mit vielen Denkanstößen und prak-
tischen Ideen für den Unterricht. Einigkeit bestand darin, dass KI
künftig ein fester Bestandteil schulischer Bildung werden sollte –
nicht als Bedrohung, sondern als Werkzeug, das mit Verständnis,
Verantwortung und Neugier genutzt werden kann.

Dieser Text wurde von ChatGPT auf Basis von Stichpunkten von
Anke Schmitz geschrieben.
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Am 3. November 2025 um
9.35 Uhr füllte sich der Festsaal
mit den Klassen 4 bis 12.
Anlass für das Zusammen tref -
fen war die offizielle Be grü ßung
unserer neuen Schul sozial -
arbeiterin Franziska Stiefel. 
Nach einer feierlichen Begrü -
ßung durch unseren Schul -
coach, Carolin Rieckmann,
stellte sich Franziska Stiefel
vor. 
Sie ist 27 Jahre alt, geboren und
aufgewachsen in Baden-Würt -
temberg. Aktuell wohnt sie in
Frankfurt und war selbst an
einer Freien Schule. Franziska Stiefel ist ausgebildete Erzieherin
und Sozialarbeiterin und war zuletzt in der Sucht- sowie
Flüchtlingshilfe tätig. In Ihrer Freizeit ist sie gerne draußen in der
Natur, trifft gerne Freunde und liebt Yoga. 
Symbolische erfolgte die Überreichung des beliebten Sitzballs von
Schulcoach zu Schulsozialarbeiterin, denn ab sofort kümmert sich
Franziska Stiefel um alles, was unsere Schülerinnen und Schüler

bewegt. Die Übergabe wurde von großem Applaus begleitet.
Franziska Stiefel freut sich, wenn man auf sie zugeht und selbst-
verständlich werden alle Gespräche vertraulich behandelt. Sie ist
montags bis freitags im Haus und hat ein Büro im 1. OG
Westflügel neben dem Raum Cage. 

Herzlich willkommen!

Willkommen Franziska Stiefel 

Helfende Hände für den Weihnachtsmarkt 
am 29./30. November 2025 gesucht
Liebe Schul- und Kindergartengemeinschaft,
in diesem Jahr hat unsere 10. Klasse die Organisation und den Stand auf dem Dietzenbacher Weihnachtsmarkt am 29. und 30.
November 2025 übernommen.
Es werden noch dringend der ein oder andere Helfer gesucht.

Wer Lust hat dort einen klei-
nen Dienst in weihnachtlicher
Atmosphäre zu leisten, ist herz-
lich eingeladen.
Eintragen darf man sich unter
w w w . h e l f e r l i s t e . o n l i n e /
dietzenbacherweihnachtsmarkt

Schon jetzt vielen Dank für
Ihre Unterstützung.
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Wegen vieler Nachfragen
Endlich mal wieder Infos aus der Schulküche ...

sechst sein: Essensausgabe (2), Mensamax betreuen (1), Spülen
und wegräumen (2), Salattheke und Dessertwagen neu bestücken
(1). 
Und an den meisten Tagen klappt das auch!
Wer Lust und Zeit hat, uns in der Küche zu helfen oder Kuchen
fürs Dessertbüffet zu bringen, darf mich gerne anschreiben oder
ansprechen.
Eine Bitte habe ich an die Eltern der unteren Klassen:
Meldet Eure Kinder zum Essen an – auffallend viele Kleine (1.-4.)
sind oft nicht angemeldet. Es kostet Euch 1,– € Bearbeitungs -
gebühr, die Ihr sparen könntet. Und wir können entsprechend pla-
nen.
Und bitte sagt Euren Kindern, dass sie auf jeden Fall Essen
bekommen – auch wenn sie den Chip nicht dabei haben (damit es
keine Kindertränen oder Eltern-Panikanrufe in der Küche mehr
geben muss).

Es grüßt Euch herzlich im Namen des Küchenteams
Eure Ellen Luka

E-Mail ellenluka@gmx.de • Telefon 01 78/8 84 10 00

Zuerst einmal ein herzliches Danke an alle Klassen, die in den ver-
gangenen Wochen so eifrig Kartoffeln für uns, bzwn sich selbst,
geschält haben !
Stellvertretend für alle hier einige Fotos der 3.Klasse, die letzte
Woche in 60 Minuten 60 Kilo geschält und fürs Püree ordentlich
kleingeschnippelt hat.
Diese Unterstützung durch das Kollegium hilft uns sehr, sodass es
jetzt, in der kalten Jahreszeit, öfter Kartoffelgerichte geben kann.
Eine weitere äußerst wichtige Hilfe sind unsere »Notfallsprin -
ger« – die in den letzten Wochen an fast jedem Tag zum Einsatz
kamen:
Nachrichten an mich über »gebrochenes Handgelenk, akuter
Blinddarm, Operation am Fuss, Lungenentzündung und natürlich
GrippeGrippeGrippe« – da fallen aktuell einige Helfer für längere
Zeit aus ... Glücklicherweise kann ich beim »Ersatz suchen« auf
treue und willige Küchenfeen zählen, die mehrmals in der Woche
einspringen. 
Gerade in der Mittagszeit, wenn 200 bis 220 Schüler/innen täg-
lich die Essensausgabe stürmen, müssen wir zu fünft oder sogar

Bild oben 
Tamina aus der 4. Klasse hat ebenfalls einen kurzen Bericht zum
Kartoffelschälen verfasst:
»Wir haben am Montag in der Mensa Kartoffeln fürs Mittagessen
geschält, ziemlich viele sogar, einer der Tische hat allein 135
Kartoffeln geschält, und dann alle Tische zusammen sind ja sehr
viele Kartoffeln. Auf jeden Fall hat es sehr viel Spaß gemacht, weil
jeder mit seinen Freunden an einem Tisch saß und wir reden konn-
ten, und wir gleichzeitig als Klasse etwas für die ganze Schule tun
konnten.« 
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Altflöte der Marke Küng zu verkaufen. Wenig bespielt – gut
erhalten. Preis 85 Euro.
Kontakt über Telefon 0 60 27/9 79 03 69 (Bitte ggf. Nachricht
auf »Band« hinter  lassen).

Wohnung gesucht: Familie, Hund & gutes Chaos mit Herz
Wir, eine vierköpfige Familie (drei große, ein kleiner Zweibeiner)
und ein lieber Hund, suchen ein neues Zuhause, in dem alle genug
Platz zum Ausruhen und Toben finden.
Gesucht wird: Wohnung oder Haus mit mind. 4 Zimmern, ab
90m², bis ca. 1200 € kalt, mit Garten oder Terrasse zur alleinigen
Nutzung, in Dietzenbach oder Umgebung mit guter Busan -
bindung zur Schule. 
Hinweise und Angebote gerne per Mail an 
m.novikova@waldorfschule-dietzenbach.de

Bericht zum Gartentag am 26. Oktober
Im kleinen, aber feinen Kreis griffen
am Sonntag bei kühlen Temperaturen
wieder einige Eltern zu Spaten und
Hacke, um Un kräuter zu ziehen sowie
Jungpflanzen, wilden Wein und
Clematis an der Pergola zu setzen. Bei
Musik und mit Unterstützung der
Kinder waren die drei verbrachten
Stunden im Nu verflogen, und ich
freue mich auf unseren nächsten
Einsatz auf dem Schul gelände!

Lieben Dank an alle helfenden Hände,
Anke Schmitz

Frau Schmitt aus der Buchhandlung »Bücher bei Frau Schmitt«
sucht mit Mann und kleinem Hund ein neues Zuhause:
Gerne eine 4-Zimmer-Wohnung oder größer in Dietzenbach,
möglichst mit kleinem Stück Garten.
Telefon 01 75/4 42 42 16

Wir suchen Nachmieter für sehr schöne, nach allen Himmels -
richtungen helle senioren- und behindertengerechte 2- Zimmer-
Wohnung ( ca. 68 qm) im 2. Stock mit großem Süd-West-Balkon
und Kellerraum ab 15.12.25 / 01.01.26 oder später in der
Dieffenbachstr. 1, Dietzenbach.
Für weitere Infos und bei Interesse gerne melden bei Fam.Wolf
Telefon 06074/24 24 0

Anzeigen
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Termine Schuljahr 2025/26
Zirkus Chicana & Musikschule Dietzenbach präsentieren
Wintermärchen
22. + 23. November 2025
Beginn: 15 Uhr, Einlass: 14.30 Uhr
Capitol Dietzenbach (Bürgerhaus)

Adventsmärktchen
Montag, 25. November 2025
8 – 12.30 Uhr in der Mensa

Dietzenbacher Weihnachtsmarkt
Samstag/Sonntag 29. – 30. November 2025

LEA Workshop
Montag, 1. Dezember 2025, 19.30 Uhr

Info-Abend
Freitag, 5. Dezember 2025, 20 Uhr 

Adventsmusik im Treppenhaus
Dienstag, 9. Dezember 2025, 7.40 Uhr

Weihnachtsbaumverkauf
Sonntag, 14. Dezember 2025

Weihnachtsferien
Montag, 22. Dezember bis Freitag, 10. Januar 2026

Glitzersterne des Zirkus Chicana
24. und 25. Januar,19.30 Uhr 
Capitol Dietzenbach (Bürgerhaus)

Elftklass-Spiel 
2. –20. Februar 2026 
(Proben und Aufführung in Planung)

Rosenmontag
16. Februar 2026 (schulfrei)

Faschingsdienstag
17. Februar 2026 (schulfrei)

Aschermittwoch
18. Februar 2026 Pädagogischer Tag

Vorsortierter Kinderflohmarkt
28. Februar 2026 

Elternsprechtag 
Samstag, 21. Februar 2026, 9  –14 Uhr 

Oberstufenchor- und -orchesterfahrt, Klassen 9 – 11
Sonntag bis Freitag, 22. – 27. März 2026

Oberstufen Chor- und -orchester-Konzert
Mittwoch, 25. März 2026, 18,00 Uhr 

Oberstufen Chor- und -orchester-Schülerkonzert
Donnerstag, 26. März 2026, 10.15 Uhr 

Oberstufen Chor- und -orchester-Konzert in Würzburg
Donnerstag, 26. März 2026, abends 

Oberstufen Chor- und Orchester-Schülerkonzert in
Würzburg
Freitag, 27. März 2026, morgens 

Osterferien
Montag, 30. März 2026 bis Freitag, 10. April 2026

Landbaupraktikum
13. April – 1. Mai 2026

10. Klasse Industriepraktikum
13. – 24. April 2026

Mittelstufenchor- und -orchesterfahrt, Klassen 6 – 8
Sonntag bis Donnerstag, 19. – 23. April 2026
Öffentliches Konzert, Donnerstag, 23. April, 18.00 Uhr
Schülerkonzert, Freitag, 24. April, 10.15 Uhr

12. Klasse Kunstfahrt
4. – 8. Mai 2026 

NaWi-Fahrt 11. Klasse 
10. – 15. Mai 2026  
(bis vorauss. einschliesslich 19. Mai 
durch anschliessende Klassenfahrt)

Präsentation der Achtklassassarbeiten
29. Mai 2026, 18 Uhr 

11.Klasse Sozialpraktikum
10. – 25. Juni 2026

10. Klasse Feldmess-Praktikum
15. – 24. Juni 2026

Sommerferien
Montag, 29. Juni 2026 bis Freitag, 7. August 2026

Termine Schuljahr 2026/27
Herbstferien
Montag, 5. Oktober bis Freitag, 17. Oktober 2026

Weihnachtsferien
Montag, 23. Dezember 2025 bis Freitag, 12. Januar 2027
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Impressum:
Herausgeber: Die Schulgemeinschaft der 
Rudolf Steiner Schule Dietzenbach
– Freie Waldorfschule –
An der Vogelhecke 1, 63128 Dietzenbach,
Telefon: 0 60 74/4 00 94-0, Telefax: 0 60
74/4 00 94-10
(Mo – Fr, 7.45 – 16.00 Uhr, nicht während der Ferien)

Waldorfkindergarten Dietzenbach, An der Vogelhecke 1,
63128 Dietzenbach, Telefon und Telefax: 0 60 74/4 00 94-30
(Bürozeiten mittwochs, 9.00 – 12.00 Uhr, sonst
Anrufbeantworter).

Bankverbindung: 
Waldorfkindergarten- und Schulverein Dietzenbach e.V.
Konto-Nr. 60 12 24 99 00, BLZ 430 609 67, GLS
Gemeinschaftsbank eG
IBAN: DE90 4306 0967 6012 2499 00

Moderatorenteam Kindergarten- und
Schulparlament
Eike Nowiszewski, Daniel Gerber, 
Erreichbar über die E-Mail-Adresse: 
Parlament@waldorfschule-dietzenbach.de
Redaktion Online-Wegweiser
wegweiser@waldorfschule-dietzenbach.de

Beirats- und Findekommission (BFK)
Dr. Steffen Borzner (Geschäftsführer LAG der Waldorfschulen
Hessen), Melanie De Meo (Eltern mit glied), Peter Nowiszewski
(Elternmitglied), Annette Milz (Mitarbeitendenvertreterin),
Gunda Kayser (Mitarbeitendenvertreterin)
Die Beirats-E-Mail-Adresse zur Kontaktaufnahme lautet:
beirat@waldorfschule-dietzenbach.de

Für Spenden
IBAN: DE90 4306 0967 6012 2499 00 

E-Mail-Adresse: info@waldorfschule-dietzenbach.de

Redaktion: Deborah Weisbrich (Verwaltung) und Günter
Fenchel (Redaktion und Satz). 

Texte zur Veröffentlichung bitte an die E-Mail-Adresse:
guenter.fenchel@t-online.de 
(Word-Dokument bitte möglichst »anhängen«)
oder im Schulbüro bis zum Redaktionsschluss abgeben.

Erscheinungsweise: 14-tägig

Redaktionsschluss Mitteilungen Nr. 575: 26. November 2025
Erscheinungstermin Mitteilungen Nr. 575: 3. Dezember 2025

In den Mitteilungen und in allen Publikationen unserer Einrichtungen werden keine persönlichen Standpunkte,
Sichtweisen oder Bewertungen von Einzelpersonen oder Interessensgruppen veröffentlicht. Die Mitteilungen sind ein
Informationsmedium, das ausschließlich dazu dient, der Kindergarten- und Schulgemeinschaft die Vielfalt unserer pädago-
gischen Arbeit an Kindergarten und Schule auch außerhalb der jeweils eigenen Gruppen und Klassen zu präsentieren,
schulbetriebliche Informationen im größeren Rahmen weiterzuleiten und relevante Termine zu veröffentlichen.

Ihr Kontakt zu Buchhaltung und Beitragsverwaltung 
Bei Fragen zur Beitragsverwaltung oder an unsere Buch haltung, freuen wir uns auf Ihre E-Mail unter:
beitragsverwaltung@waldorfschule-dietzenbach.de und buchhaltung@waldorfschule-dietzenbach.de

Der Vertrauenskreis wird zur Vertrauensstelle
Immer ,wenn sich Situationen und Gegebenheiten verändern, muss es auch Menschen geben, die Verantwortung mittragen und
übernehmen. Im Vertrauenskreis waren für mehrere Jahre Anne Daur-Lyrhammer, Ingo Deisenroth, Annette Milz und David Jünger
verantwortungsvoll, engagiert und vertrauensvll tätig. Ihnen gilt ein herzlicher Dank, denn sie haben vielen Menschen aus unserer
Schulgemeinschaft geholfen, neue Gedanken und Wege aufgezeigt oder zugehört und neue Blickwinkel zugelassen. 
Im Zuge einiger Veränderungen und Neuerungen, die bereits seit einiger Zeit in unserer Schulgemeinschaft unter SuS,
Mitarbeitenden und Eltern leben, ist der Vertrauenskreis zur Vertrauensstelle geworden und mit unserem Schulcoach Carolin
Rieckmann besetzt. 
Erreichbar ist Carolin Rieckmann unter c.rieckmann@waldorfschule-dietzenbach.de


